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ABSCHLUSS & REGELSTUDIENZEIT
• Magister theologiae | 10 Semester

STUDIENFORM & SPRACHE
• grundständig (mit erstem berufsqualifizierenden 

Abschluss)
• Teil eines Zwei-Fach-Studiums (muss kombiniert werden, 

als Erst- oder Zweitfach möglich)
• Hauptunterrichtssprache: Deutsch

STUDIENBEGINN
• nur zum Wintersemester (01. Oktober)

STUDIENFELDER
• Sprach- / Geisteswissenschaften

FORMALE VORAUSSETZUNGEN
• Hochschulzugangsberechtigung (z.B. Abitur)
• Internationale Studieninteressierte:

Deutschkenntnisse C1 nach GER

BESONDERHEITEN
• Für den Studiengang werden Sprachkenntnisse in Grie-

chisch, Hebräisch und Latein benötigt. Diese Kenntnisse 
müssen entweder bei Studienbeginn nachgewiesen oder 
während des Grundstudiums erworben werden. Sie sind 
Zulassungsvoraussetzung für die Zwischenprüfung.

GEGENSTAND UND ZIEL
Ziel ist es, Studierende zu einer theologisch-wissenschaftlich 
begründeten Urteilsbildung zu befähigen. Das Studium der 
Evangelischen Theologie umfasst folgende Fachgebiete:

• Altes Testament
• Neues Testament
• Kirchengeschichte
• Systematische Theologie (Dogmatik und Ethik)
• Praktische Theologie
• Religionsgeschichte und interkulturelle Theologie

EIGNUNG UND VORAUSSETZUNG
Studienanfänger*innen sollten Interesse sowohl für die 
Christentumspraxis in unterschiedlichen Kontexten von Kirche 
und Gesellschaft als auch die Rede von Gott in ihren biblischen 
Grundlegungen sowie historischen, kulturellen und aktuellen 
Zusammenhängen haben. Studierende sollten insbesondere 
kommunikative Fähigkeiten mitbringen. Als zukünftiger Pastor 
oder Pastorin ist die Freude daran, Menschen jeden Alters und 
jeder sozialen Herkunft anzusprechen, sich in sie 
hineinzufühlen und die Perspektive eines Gegenübers 
einzunehmen sehr wichtig. Nötig ist zudem die 
Reflexionsfähigkeit. Diese bezieht sich auf die eigene Rolle, die 
kirchlichen Aufgaben und Strukturen sowie die theologischen 
Aspekte der kirchlichen Arbeit. Gute Reflexion hilft bei der 
Predigt, bei wichtigen Entscheidungen und im persönlichen 
Umgang mit Einzelnen.  Die Kirche braucht Pastorinnen und 
Pastoren, die teamfähig sind und Freude daran haben, mit 
unterschiedlichen anderen Menschen zusammenarbeiten.

STUDIENABLAUF
Das Studium der Evangelischen Theologie ist in Grundstudi-
um (4 Semester), Hauptstudium (4 Semester) und Integrati-
ons- und Magisterphase (2 Semester) gegliedert. Für das 

planmäßige Studium der Evangelischen Theologie sind Stu-
dien- und Prüfungsleistungen im Umfang von 300 Leis-
tungspunkten (LP) zu erbringen. Davon entfallen 120 LP auf 
das Grundstudium, 120 LP auf das Hauptstudium und 60 LP 
auf die Integrations- und Magisterphase. Die zu belegenden 
Lehrveranstaltungen unterteilen sich in Pflicht- und Wahlm-
odule.

TÄTIGKEITSFELDER
Der Magisterstudiengang »Evangelische Theologie« bereitet 
vorrangig auf die Tätigkeit als Pastorin bzw. Pastor einer 
evangelischen Landeskirche in Deutschland vor. Mit dem 
staatlichen Abschluss »Magister Theologiae« kann darüber 
hinaus auch eine Tätigkeit in den Bereichen Wirtschaft (z.B. 
Personalabteilung), Kultur (z.B. Verlage) und Medien (z.B. 
Rundfunk) aufgenommen werden.


